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Aus unserer Gilde 

Jn eigener Sache * 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Sammlerfreunde, 
am 19. August 1743 -vor 250. Jahren- starb Fürstbischof Kardinal 

Damian Hugo Graf von Schönborn. Bei der Bedeutung dieses Mannes für 

Bruchsa1 und seine Umgebung ist das~ ein Gedenktag, der von der Stadt 

Bruchsal mit Unterstütiung des Landesmuseums jn besonderer Weise 

begangen. wtrd. . 

Im Einvernehmen mit der Stadt trägt unsere Gilde Sorge für einen Son­

derstempel, der im Heft abgebildet wird. 

Schönborn war Erbauer des Barockschlosses. So liegt es nahe, daß auch 

die Geschichte dieses Bauwerks unter dem Motto "Erbaut - zerstört ­
wieder erstanden" in einer Ausstellung der Öffentlichkeit nahegebracht

werden so11. Am Samstag, 22.8. 1993, wi rd es ei nen "Tag der offenen Tür" 

geben. 

In den nächsten Tagen erhalten Sie die Ausschreibung unserer Reise 

nach Potsdam. Sie findet statt vom 17. bis 20. Juni 1993. Nach unseren 

Fahrten nach Paris 1989 und nach Dresden 1991 wird es wieder eine Bus­

fahrt, wozu Sie nebst Ihren Familienangehörigen herzlich eingeladen 

sind. Wir sind um gute Unterbringung und günstige Preise bemüht. Merken 

Sie sich diese schöne Fahrt an die historischen Stätten einschließlich 

der neuen Bundeshauptstadt Berlin und der brandenburgischen Landesver­

bandsausstellung schon jetzt vor. 


Unser Briefmarken-Großtauschtag, zu dem auch viele Sammler von außerhalb 

erwartet werden, findet zusammen mit einer Briefmarken-Werbeausstellung 

in der Bruchsaler Sporthalle statt. Wir erwarten Sie dort gerne am 

Sonntag, 2. Mai. Beachten Sie bitte die Einladung und den Aufruf zur 

Mitarbeit . 


Die Vereinsaukt;on am Dienstag, 25. Mai, ist diesmal klein aber fein 

Am 11. Mai können die Lose besichtigt werden. Zuvor erhalten Sie die 

Liste zugesandt. 


Wir haben nach der Portoerhöhung durch das neue Postkonzept "Brief 2000" ~ 

eine von den Kosten her erträgliche Versendungsform gefunden. Anstelle 

eines Großbriefs (3.-) nach Wegfall der Drucksache bekommen Sie unsere 

Zeitung al s INFO-Post. All e Außerhalb des Leitberei chs ("752"bzw. 

ab 1.7. "766")wohnhaften Mitgl ieder erhalten Sie al s "Büchersendung" . 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser von unserem Redakteur 

Martin Weichert wieder informativ und originell gestalteten GILDEPOST. 

Freundliche Grüße! 


Ihr~~ ", . 


Hans Meyer ~r 


Briefmarkensammler im Verein sind informiert! 

Briefmarkensammler im Verein sind kluge Köpfe! 
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250. 

Entwurf des Sonderstempels "250. Todestag von Fürstbischof 
Damian Hugo von Schönborn~. Er wurde wieder gestaltet von 

unserem Mitgl i ed Frau Mari e-Lui se Schneider, def'wir-4a-fUr-.c­

herzlich danken. 

Hinweis: Es wird einen Umschlag und ein Gedenkblatt geben. 


.Wir ·Iaden Sie ein: 

0900-1600 Uhr 

.,,.
Großtauschtag "4~ 

Sporthalle inl Spor..tzentrum 

Bruchsal 

BRIEFMARKEN, TELEFONKARTEN, 

MD NZEN, MEDAILLEN . 

Auswahl so groß wie nie! 

Dazu eine sehenswerte Werbe schau der Briefmarken-Sammlergilde Bruchsal 

Eine Cafeteria sorgt für das leibliche Wohl. 
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In diesem Jahr soll uns Potsdam und Berlin erwarten. 
Potsdam, die Hauptstadt des Bundeslandes Brandenburg 
feiert in diesem Jahr ihr 1000jähriges Bestehen und 
eine Vielzahl unterschiedlicher Veranstal tungen \Vi.ir­
digt dieses Ereignis., 

Die Philatelisten tragen dazu bei mit der Briefmarken­
ausstellung "BRANDENBURGIA '9311 , die am 19. und 20.06. 
in Potsdam stattfindet. Es ist die erste Ausstellung 
im Rang 2, die der Landesverband der Philatelisten 
Brandenburgs durchführt. 

Neben postgeschichtlichen, thematischen und Länder­
sammlungen in der Wettbewerbsklasse wird einen be­
sonderen Platz der "Preußen-Saloti' einnehmen. 
Drei Sonderstempel und vier verschiedene Belege O, SOAM 6 

warten auf den Besucher. 

'. 
f~;.1~l
.~ 1J.
''?b1} 

"1590 0 


Und der geplante Reiseverlauf? rr'993'. -_- ..' .IOOOJAlIlE.' PO Isrw./ 
. .... . 1 9 9 :3 

17.06.93 	r.10rgens· Abfahrt in Bruchsal. 
Eintreffen in Potsdam am frühen Nachmittag. 

""( ~-
18.06.93 	BesichtigUng in Potsdam. l"s?~ .19.-6.1993 


Sanssouci,Alte~ Palais,hist.Altstadt und 

vieles mehr. 


19.06.93 	Ein Tag in Berlin. 

Viele Sehensvrurdigkeiten erwarten uns bei 

Stadtrundfahrt und Besichtigungen.


20.06.93 	Der Vormittag gehört der IlBRANDENBURGIAIl • 

Am Nachmittag geht es zurück ~~ch Brusl
 o 

Eintreffen in· Bruchsnl gegen 21 OOU1u~. 

Die Reise erfolgt im modernen ReiGobus, .' ~ 

der Reisepreis wird etwa 350,-/Person betragen. 0 5 DAN 6* Einzelheiten und Anmeldeformulare folgen in Kürze! " 1560 0 

BRANDEHBURGIA '9) 
"" , rf1 fa1' ; 

~ 4'1 
. $<0 

'IV' 19.-6.1993' \)\ 

* ....;nla·B·~l 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~I~~·~·2Q~1~·!~ 

* 
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Mitgliedern 

EINFACH 

KLASSE! 


Dia-Vortrag 
DETLEV VON BIENENSTAMM 

Man freut sich schon auf seinen 

Dia-Vortrag nach der Rückkehr bevor 

er zu einer neuen Reise startet. 

Zum dritten Mal sprach er vor 

.~ und Freunden der Gilde und auch diesmal war 
das Vereinslokal bis auf den letzten Platz besetzt. 
Detlev von Bienenstamm war aus Neuseeland zurück und hatte einen 
Koffer voller wunderschöner Dias und einen spannenden Reisebericht 
mitgebracht. Neuseeland am anderen Ende der Welt. 28 Flugstunden
oder 22500 Flugkilometer entfernt Wahrlich kein Katzensprung.o 

300 Dias hat er auf seiner 7000 Kilometer langen Reise durch die 
zwei Hauptinseln des Landes gemacht, die in ihrer Gesamtgröße et ­
wa mit der Ausdehnung Deutschlands vergleichbar sind. Die Höhepunk­
te der Reise konnte er nun den gespahnteTIZuhörernin-aJ::tbewährter­
Weise vor Augen fUhren, mit Geschichte und Anektoden die Bilder er­
lüutern. 

Angefangen von der Einwanderung der Maoris vor 900 Jahren und ihrer 
überlieferten Südseel<ultur über die britische Besiedelung dieses 
~auberhaften subtropischen Inselreiches nach der Neuentdecl<ung durch 
James Cook bis zur heutigen selbständigen Nation im südlichen Pazi­
fik. 

Anschaulich konnte er berichten von wunderbaren Farnbäumen im Regen­
wald, von Vogelkolonien und Albatrossen, die es nur in Neuseeland 
gibt; von nostalgischen Eisenbahnen, dem Goldrausch zu Beginn dieses 
Jahrhunderts und einer alten Goldgräberstadt und von den 70 Millionen 
Schafen, deren Wolle den Hauptwirtschaftszweig des Landes ausmacht. 
Wer von den Zuhörern hätte gedacht, daß man in diesem subtropischen 
Land auch Gletscher findet? Ein Hubschrauberflug auf den 3764 Meter 
hohen Mt. Cook, die höchste Erhebung Neuseelands brachte den Beweis 
im Bild. 

Viel zu schnell verging die Zeit und obwohl manchem auf den harten 
Stühlen der Allerwerteste weh tat, man hätte noch stundenlang zu­
hören können .. 

Ein herzliches Dankeschön der Gilde! 
/

Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten Reisebericht! VIer 
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1Otondaktoel/. 
Medaillenrunde • 

Ausstellungserfolge unserer Mitglieder. 

CI!EMNITZ' 93 

Bei der CIIEMNITZ' 


Rang 3, 


sammlergilde ßruchsal mit ihren Ausstellungsexponaten 


und erhielten folgende Auszeichnungen: 


Bier\~irth Fritz "Die 1. automatische I3riefverteil ­

anlage der DßP in Pforzheirn l1 Vermeil 


Güllen!: Rainer l1Geschichte der Kraftpost von 

1905 - 1985 in Deutschland" Silber 


Hecker Anette "Jleimatsammlung Bruchsal bis 

Erlue des Kaiserreiches" Vermeil 


lIecker Rudolf "Die Postverträge von 1801und 1824 

im Zusammenhang mit den Verwendungen 

der Rnyonstempcl in ß3den" Gold 


~1eycr lIans "1945 - Die Zeit der sächsischen 

Schwtirzungen" Gold 


Bei der ßriefmarkenausstellung im Rang 2 in Berlin konnte 

J!(1ns tvleyer mit se·inern Objekt 

11 1945 - Die Zeit der sächsischen Schwärzungen" 
eine Goldmedaille erreichen. 'R.H. 

~ 

AUKTION 

Tcnnin 

Wie immer in unserem Vereinslokal25. TSG - Gaststätte 
im Sport zentrum BruchsalMai 

Beginn: 1930 Uhr 

Besichtigung der Lose ab 1800 Uhr 
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Die Seite für die Jugend 3lunrre 

Junge Briefmarkenfreunde in ~ l.Q.:\,\~\\\1atl~ell!r0E 
ste. Menehould ~ 1'" ~ . '1 

Anläßlich der Hauptversa~mlung des @.~'~r.~ 
Comit~ de jurn~lage (Partnerschafts- ~ 

komitee) waren die JUNGEN BRIEF­
f.1ARKENFREUNDE BRUCHSAL zu einer bi- I 

lateralen Briefmarkenausstellung lli~ch ~. 

Ste. M6nehould eingeladen. ~/ 


Dieser Einladung folgte man um so lieber, 

da bereits bei frUheren Besuchen erste 

Kontakte geknüpft wurden. So starteten 

drei Autos vollgepackt mit Jugendlichen, 

guter Laune und jeder Menge Briefmarl{en­

sammlungen nach Frankreich. 


Am ersten Abend stand dann die Hauptversammlung des Partnerschafts­
komitees im Blickpunkt. Neben den gemeinsamen Aktivitäten des Jahres 
1993 und einer gemeinsamen Aktion zur Erhaltung der Kriegsschauplätze
im Argonnerwald wurde auch das Problem des "eingeschlafene~' SchUler­
austauschs mit dem Justus-Knecht-Gymnasium diskutiert. 

Am folgenden Morgen eröffnete der BUrgermeister der Stadt Ste. Mene­
h ould I>1onsieur Gauticr die Au sstellung mi t Expon.:.~ ten aus beiden Part 
nerstädten. Nach einem interessierten Rundgang fand fUr die Gäste auf.: 
Druchsal noch ein Empfang im Rathaus -statl;; -wobeT eIie Frcmncrscha1't 
der Briefmarkenclubs durch eine Gegeneinladung zum Großtauschtag im 
November in der Sporthalle Bruchscll bcl<:räftigt wurde. 
Gerade fUr die JUngeren war sicherlich die Besichtigung der Original 
Kriegsschauplätze des Ersten Weltkrieges im Argonnerwald und der ~1üh­
lc in VaImy ein Erlebnis. Nach diesen historischen Eindrucken wurde 
in der restlichen Zeit des Besuchs bei den Gastfamilien die deutsch­
franzö 

AUF GROSSES INTERESSEsließ die, Ausstellung der Jungen Briefmarkenfreunde aus BrfJchsal 
im Rathaus von Sainte Manehould.· Besucht wurde sie u. a. von .Jacques Hamm, . Philippe 
Lunard und Bürgermeister Robert Gautier (von rechts) . Foto: pr 

~--------------------------------------------------~------ ­
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Briefmarken­ 05.05.1993 
vorschau 

6 neueSondermarken 
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125 J:lhrc CODurgcr COI1VCl1t 


I::nlwud~ Paul E::Hcrl. Kaufsl 


Slich: rclta SChlumoohm, Ounucsdruckcroi Umli" 


Druck: KO/lluinlotllH Ollsol·/Sticllllfl'drtlck elo( OUI1(!os<1ruckoroi Ootlin 

Größe: 43 x 25.5 rnm 

P"l1 iOI : woißes rllJofQSziorcnoos Postwctllcichcr1fHlflicr DP 1 

Ausnnilcloo: 5. Mn, I!J93 
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-------- -------- --------- -----------

\...., 1. Postkarte: Diese kostete bisher 60 PF, nunmehr 00 PF, dies entspricht einer Preissteigermgsrate 
von 33 Prozent. 

2. 	 Orief: In die Sendungsart 'BrieF 2000' gehen auch die bisherigen Sendungsarten 'Briefdnx:ksache' 
uod 'Drucksoche' ein, d.h. Versondgegenstände , die bisher zu dereno Bedingungen gebührenbegünstigt 
versondt werden konnten, mUssen jetzt als 'Allround'-BriBF auFgegeben werden. In der untenstehenden 
Tobelle sind die Preisveränderungen zum neuen Einheitstarif gegenüber den bisher Für die Sendungsort 
geltenden Tarifen dargestellt. 

Gewichtsklasse alte Sendungsarten 	 BRIEF Preisveränderungen in Prozent 
BrieF BrieF BriefDS Drucks.BrieF IBrieFDs IDrucks 

=::'::::S0=2===========~============ =c:::====u: ========= =c~=~=c== =::1====::1= ===c:===n:= ::I===:::I=====-':: 
Standard bis ZO 9 1,00 -,80 -,60 1,00 + + 25 + 66 

Standard bis 50 9 I 1,70 1,40 1,00 2,00 + 17° + 43 t 100 

----------------------- --------~ --------- --------~ ------- -------- --------- ----------­
Nicht-Standard - 50 9 1,70 1 ;40 1,00 3,00 + 76 t 114 t ZOO 

über 50 - 100 9 2,40 2,00 1,40 3,00 + 25 + 50 + 114 
über 100 - 250 9 3,20 2,60 1,80 3,00 6 + 15 + B6 
über 250 - 500 9 4,00 3,20 2,40 3,00 25 6 t 25 

über SOO - 1000 g 4,80 * * * * 4,00 17 * * * * 
======================-========= =========-=========- ======== ======== =========-===========­
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Eurcgio Bodensec 

tnlwurl: Arnold Willmor. GUl1lwil. Schwoiz 
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125 Jahre Galopprennbahn I-Ioppcgarten 
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AUSUöl!.>cl"Il: 
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MoIHI.,rlJofl·Orr~nldrur.k {JtH Illludcsdtur.korni (}Crllfl 
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5. M.,i 1!)9J 
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Die fofgenden Mlndestmengen' müssen glelchzelUgelng&­
lIo!ert wordon: DEUTSCHE BUNDESPOST a) 	 Mindestens 1 000 Stack, von denen mindestens je 

10 Stück für dassolbe Zieigeblet1 besUmmt sind, odor 

b) mindestens 50 StOck für dasselbe ZIelgebiet 1 oder, 

cl mindestens 1 000 Stikk, von denen mindestens Je 
Mltt. P 2289/1992 10 Stück für denselben leltort und In von' der Post 

ORIEF 2000; Produkte und Entgelte 
festgelegten Orten für dasselbe Zustel!arr:t bestimmt 
sind oder 

1.' 010 neue Produktlinie d) mindestens 50 StOck für denselben Leltort bzw. das­

Nach erlolgter Genehmigung durch den BMPT wird die neue 
ProduktJinie am 1.4. 1993 - für dia In(opost am 1. 9. 1993­

selbe Zustellernt in den von der Post festgelegton Orten 
odor 

eingeführt (wegon dor Übergangsregelungen und ·fristen e) mindestens 1 000 Stück, von denen mindestens je 
siehe ZHfer 2). Sie wird von vier Basisproduk1en geprilgl: 10 Stück dieselbe Postleltrahl aufweisen ader 

S tanda rd·Sendung f) mindestens 50 Stück für dIeselbe Postlcltrahl. 
Kompakt-Sendung 
Groß-Sondung 
Maxi-Sendung 

Die Zielgebiele nach a) und b) werden vom Postdienst 
festgelegt und in Übersichlen zusammengestelll1 

1.1 Die vier Basisprodukte werden bestimmt durch Format, 
Dicke und Gewicht (siehe Anlage). Sie gelten grundsätzlich 
für die Sendungsarton 

Ausnahmen zur Inhal!sgleichheil und Aufzahlungsm6glich· 
keil bei Nichterreichen der Mindeststückz2hlen gelten wio 
bisher. 

- der Briofpost: Elrief, Warensendung '). Oüchorsendung ') 1.7 Die Wurisendung wird in 'postwurfsendung· um~nannl. 

und Zus~Lzlich eingeführt wird die Postwurfsendung an Haus· 
- für die Inloposl halte mit ~agesposl. 

und bilden damit die Grundlage des neuen Produkt·lEntgelt­ Das H6chslgewicht wird für zuzuslellendo Postwurisendun· "-' 
systems. gen von 500 g aufl 00 g herabgesetzt, bei PostNurlsendun' 

gen an Briefabholer von 500 g aufl000 g heraufgesetzt 
1.2 Die Begriffe .Standard", .Kompakt", .Groß" und .Maxi· 

werden beim Produktnamen ,.Brief" vorangestellt, bei den 
übrigen Produ}..1namen nachgestellt (z. B . .Kompaktbrier, 
ober .lnlopost·Kompakt-), 

1.8 Folgende weilere Änderungen treten am 1.4.1993 in Kraft: 

- Werbcantwort wird als ZusaLzleistung für Standard·. 
Kompakt·, Groß· und Maxibriefo zugelasscn; ma5chinoll 

1.3 Auf Inhaltskriterien wird soweit wie möglich verzichtet. Oel lesbare Anschriltlst 8edingung, 

Bücher- und Warensendung müssen die bisherigen Defini­ - Oücher.zettel ent!~llt, 
tionen beibehalten werden, um eine Abgrenzung dieser nach 

wie vor cntgeltbegünstiglen Sendungsar!en zum Orief vor· _ Postfrelstempelung wird enlgollpflichllg. 

nehmen zu können. _ Anschrlltenprüfung!-berlc:htlgung: HanTIonisierung 

1.4 Beibehalten werde" Poslkar1e und 81indensendung, 
der Entgellrogelung und goändortos Vorfahron für Sam· 
molanschriflenprülung, 

1.5 Oriefdrucksache und Drucksacho entfallen. _ Miltoilung oiner nouon Anschnll odor dor Unzuslotlbarkeit 
durch Rücksendung von tnfopost aufgrund olner Vor­

1,6 Die bisher unter dem Produktnamen .Massendrucksacho· ausvorfügung wird entgeHpllichtig (analog AnSChriften' 
angebotone Sendungsart wird in Jnfopost- umbenenn!. berlchtigung). 
Unler 8eibehaltung vergleichbaror Kriterien wird der fnholt 
neu definiert, da auf die Drucksachonbostimmungen nicht 
mohr zunickgegriffen werden kann. Die Sendungen müsson 

1.9 Dio bosonderen Vcrsendungslormon und ZU>-ltzloistungon 
worden unverändert beibehalton. 

format· und gowichlSgleich, Sendungen mit einem Einzol­
gewicht bis 100 gzusatzlich inhallsgtoich 50in. 

Der tnhalt besteht aus schriftlichen Mitteilungen oder Untor· 2, Übergangsregotungen!·frlaten 

lagon dosselbon At?sondors. Auf dio HorstollungS<lrt dor 
Schriftstücke usw. kommt ,es dabei nicht an. 2.1 Briefpost 

Dar Infopost könnan unentgeltlicho Probon, Muster und Wor­
boar1ikol boigelagt wordon. Auch hinsichUich dieser Oeilagon 2.1.1 Büchersendung 

gilt dio vorstehonde Vorgabo zur Inhallsgleichheit sowie Die neuon F'ormato einschließlich der Dicko (vgl. Anlage) 
Format· und Gewichlsgleichheit. geiton erst ab 1. 4. 19S4. 
Nicht als Infopost versandt werden dürlen Verkaufswaren 
(z. B. Bücher gegen Entgelt oder sonslige Waren gegon 
Entgelt), Kontoauszüge sowie Rechnungen (auch Beitrags­

Bis zu diesem Zeitpunkt gelten noch folgonde Höchstmaßo: 

- Rechleckform: 60 x 30 x 15 cm odor 

rechnungen), Mahnungen, Ueferscheine oder sonstige für - L'+ 8,+ H :s 90 cm'~nd in keiner A'usdehnung 
den Wa.,ron- oder Geldyerkehr übliche Unterlagen 2). grOßer als 60 cm; 
Zahlungsverkehrsvordrucke nach den Richtlinien für einheit· 
liehe Zahlungsverkehrsvordrucke dürfen ausschließlich. 

- Rollenform: L 90 cm, 0 15 cm. 

Spendenaufrufen beigefügt sein 2), 2.1.2 Warensendung 

Die FreImachung der fn!opos! durch Postwertzeichen (Ent· Die neuen Formale einschließlich der Dicke (vgl, Anlage) 
wertung durch Absenderstempelung) und Freistempelung ist gelten erst ab 1. 4. 1994. . 
nur bei der Infopost·Standard zugelassen; für die übrigen 
Sendungen (Infopost·Kompakt, -Groß und -Maxi) ist wegen Bis zu diesem Zeitpunkt gelten folgendo Höchstmaße: 

der grammgenauen Abrechnung nur Barfreimachung und -Rechteckform: 60 x 30 x 15 cm oder 
DV-Freistempefung möglich. 

- L + B + H :s 90 cm und In keiner Ausdehnung 
Die Anschrift der fnfoposl·Slandard muß maschinen­ größer als GO cm; 
fesbar sein. 

- Rollenform: L 90 cm, 0 15 cm. 
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Die Warensendung-Groß tritt wegon fohlonder Abgrenzung 
zur Warensendung-Maxl (belde 500 g) erst am 1.4. 1994 In 
Krafl 

Die Entgelle für Warensendung betragen dahe.r In der Über­
gangszeit für: 

Standard (bis 20 g) 00 PI 

Nichtstandardwarensend'ung 

- bis 	 50 g 130 PI 

300 PI.- bis 500 9 

2.2 	 fnfopost 

2.2.1 	 Bis zum 31. 8. 1993 

Bis zum 31. 8. 1993 bleiben alle Konditionen und Entgelte 
für Massendrucksachen (alt) bestehen. Lediglich auf die Art 
der Vervielf<'lMigung kommt es nach dem Wegfall der Druck· 
sachenbestimmungen nicht mehr an. 

2.2.2 	 1.9.1993 bis 31. 3.1994. 

2.2.2.1 	Formate . 

Dei Infopost·Kompakt werden Fonnate bis B5 bis zum 
31. 3. 1994 zugelassen. 

2.2.2.2 	InhDltskriterlen 

Die nach Ziffer 1.6 als tnfopost nicht zugelassenen Versand­
gegensttlnde werden zu den bis zum 31: 8.1993 geltenden 
Bedingungen bis zum 31. 3. 1994 wOlter zugelassen. Zu 
beachten sind dabei die Regelungen zu Fonnat· und 
Gewichtsgleichheit sowie Inhaltsgleichheit bis 500 g. 

3. 	 EntgeltermäOlgungen bei EIgenleistungen 

dos Absenders . 


3.1 	 Briefpost 

HOhen der Entgeltcnl1"äßigungen in Pfenni9"Stück 

Standard Kompakl Groß Maxi 
Ustenpreis 100 200 300 400 

Freistempelung 
(1 %) 	 2 3 4 

Vorsortierung 
(ab 1.7.1993. NPlZ) 
• Auf Leitberelchol 	 2 4 5 

Leitabschnitte ') 
• Auf Ortol 

Zustellämter ') 2 4 9 12 
• Auf 5 Ziffem ') 3 5 12 15 

Maschinenfesbarkeit 1 

Summe (max.) 5 7 15 19 

') Jeweils altemativ 

Die Entgellenn<'lßlgung für Frelstempolung wird beim Kauf 
der Wertvorgabe!·karte Im Wort von mlndostens 500 DM 
direkt vorrochnot. 

Die Entgolter-rroßlgungen für Vorsortierung und Maschfnen­
Josbarkeit werden nur bel OV·lreigemachten gewOhnllchen 
Briofon nach Vereinbarung halbjährlich nachtr.'lgflch. 90­
währt 

:3.2 - Infopos! 

Regelungen für Entgeftenn:lßigungen treten zusammen mit 
den neuen Konditionen und Entgelten am 1. 9. 1993 in Kraft 
Über die HOhe und Konditionen ist noch nichi entschieden. 

4. 	 Weitere Informationen 

Die Aligomeinon Geschäftsbedingungon Briofdionst Inland 
(AGB BfO Inl) werden Im Januar 1993 Im Amtsbialt der 
Deutschen BundßSpost POSTDIENST veröffentlicht wer­
den. Darüber h:naus werden EntgeltverzeiChnlsse und Merk­
blätter fur die Abgabe an Kunden bereitgestellt worden. Zur 
Fortbildung der Mitarbeiter wird gesondert verlügt 

Für den 8riefdienst Ausfand und für .schwere Kataloge· 
werden 	die Änderungen Im Rahmen des Brierkonzepts 
BRIEF 2000 in Kurze ebenfalls bekanntgegeben. 

I) Bi, rum 31. 3. I~ oefton Ü~/'II98IU09"" (a. 2.1) 
2) D;a zun 31. J. 11194 oellAon Übe<V&fl9Sro<;>e!unoe<1 (s. 2.2.22) 
J) Dis auf ......... 00""" eh blsherlll"" l..o~r.lcholl..it.abochnin. - dA~st.'n ab 


Sequenz von mehreren s.s(.I1~ PLI - ab Zieigeblet 

111 a Odef 2000 

[(((((ffiffilOxoxoror(rrr010J(OllOXfO) 

Das neue Postgebührenheft: 


Am Postschalter erhältlich 


((((((((ffi((e((((((((((((UffilO1OXOXffiJO))JHo:onn(Cffilf((((O)XOJ(hia: -11­



,Termine! Termine!' 
Was? Wann? Wo? 

In der Gilde: 

02.05.93 	 0900 - 1600 Uhr , 
Briefmarken-Großtauschtae 
mit Briefmarkenschau in der 
großen Sporthalle im Sport­
zentrum Bruchsal 

11.05.93 	 Vereinsabend mit Tausch 

25.05.93 	 Ver ein s - A u k t ion 

08.06.93 	 Vereinsabend mit Tausch 

29.06.93 	 Vereinsabend mit TauschVcrcinsabende,Vorträee 
13.07.93 	 Vereinsabend mit Tauschund J\ulct'ionen auch 1993 

Sommerpause bis zum 31.08.93Vereinsabende, Vorträge 

und Auktionen auch 1993 31.08.93 Vereinsabend mit Tausch 
l'/ieder in der 14.09.93 Vereinsabend mit Tausch 

'fSG-Gactstüttc 28.09.93 Vereinsabend mit Tausch 
:i,m ::Jport 1'.0 ntrum nruchsal 08. 	- 10.10.93 47.Bundestag und 

94.Philatelistentag 
in Ger a 

Sonstige philatelistische Veranstaltungen: 

08.05.93 	 LV-Tag Südwestdeutscher Briefmarkensammlervereine 
in Esslingen 

15./16.05.93 Rang-3-Ausstellung 11 LUBRIA 93" in LUdwigsburg 
19./23.05.93 NAPOSTA '93 in Dortm~nd ~ 

14./15.08.93 Rang-3-Ausstellung IICANBRIA 9311 in Stuttgart 

Offene Klasse: 

05./06.06.93 111200.Jahre Erligheimt1 in 7121 Erligheim 


~",-"-~-....o.....,-"""-~"",,-,-~"",-~~~~~~~~,-,-,,,,,,-~ 

Bric.fmarl<cn':'Sammlc'rgildc' Druchsal & -Um'gcbung c.V. 
1.Vorsitzcndcr: "Hans Mcyer ' , 

Kolpingstraße 17 ' 
,:7526 Ubstadt:-:Weiher 

Hcdaktion 
Vcrcinsnachrichtcn: 	 Martin \veichert 


Erlenweg 5 

7520 Bruchsal 


Druck: Horn-Druck" , 

:stegwiesenstra'ße' 6 

7520 Bruchsal" 
. ... 

0~2 51/.6303,1 
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